
 

 

Gemeinde Glandorf 

Frau Bürgermeisterin Dr. M Heuvelmann    -Oberschule- 

Münsterstraße 11       mit teilw. geb. Ganztagsschule 

49219 Glandorf        Schulstraße 1 
49219 Glandorf  

Fon: 05426/9480-0 

Fax: 05426/9480-20 

info@lws-glandorf.de 

 

Glandorf, 28.09.2019 

Anträge für den Schuletat 2019 

 

Sehr geehrte Frau Dr. M. Heuvelmann, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

nach Rücksprache und Planung mit den Gremien der Schule und Vertretern der Gemeinde erlauben 

wir uns, folgende Anträge für den Schulträger-Etat des Jahres 2019 zu stellen. 

Wie in den vergangenen Jahren berufen sich die ausgewiesenen Kosten auf aktuelle Angebote und 

vergleichbare Angebote aus den Vorjahren. Noch ausstehende Kostenermittlungen werden möglichst 

bis zum Schulausschuss am 06.11.2019 eingeholt und ermittelt worden sein. 

 

Position Maßnahme Beschreibung Kostenplan 
Position 1 bezieht sich auf antragsunabhängige Gewährleistung der Fortführung des 
Renovierungsplans. Nachdem innerhalb der vergangenen Jahre jährlich zwei Klassenräume akustisch gedämmt und 

renoviert und im Zuge dessen auch mit neuem Mobiliar ausgestattet wurden, präsentiert sich die Ludwig-Windthorst-
Schule nunmehr unseren Schülerinnen und Schülern aber auch Eltern und dem Lehrkörper in sämtlichen Räumen unseren 
Schülern modern und komfortabel. Wir bedanken uns herzlich für die Einhaltung des Renovierungsplans und beantragen 
in diesem Jahr die weniger umfangreiche Renovierung zweier Flurbereiche.  

1 111712 
Bau/ Unterhaltung 
Ggf. Investition 

Die LuWi bittet um die Renovierung der 
Flurbereiche vor den Jahrgängen 6 und 7. 
Nachdem ein Flurbereich bereits im Januar 
2019 eine Akustikdämmung und neue Türen 
bekam (siehe Antrag vom 20.10.2017; Position 
1), beschränkt sich die Renovierung dort auf 
Malerarbeiten (1), um die angeputzten 
Bereiche um Decke und Zargen farbig 
anzugleichen. Im zweiten Flurbereich müsste 
eine teilweise demolierte Decke durch 
Akustikdecke und LED-Beleuchtung ersetzt 
werden (2). 
 
Wir beantragen für einen Flur zwei 
großformatige Pinnwände und Heftleisten, 
um den Flur für Klassen durch 
Präsentationsflächen vielfältiger nutzbar zu 
machen. 

Kostenermittlung 
durch die Schule  
 3 Pinnwände 

2200€ 
       Nach Angebot durch die  
       Firma Lindemann vom  
       30.09.2019  
       Stück: 653,31€  
 4teiliges Flexibles 

Magnethaftband XP 

800€ 
      Nach Angebot durch die  
       Firma Expan vom  
       30.09.2019  
       Stück: 156,00€  
 
       (Zusätzlich zu den     
       antragsunabhängigen    
       Renovierungskosten:  

Renovierung 
(antragsfrei nach 
Renovierungsplan) 

und Ausstattung  
zweier Räume 
 
 



        (1) Angebot Firma   
       Trentmann: 3177,30€; 
       (2) Angebot Firma  
        Borkowski: 6502,47€)   
 

2 216100 
Investitionen 

Die LuWi beantragt eine weitere digitale Tafel 
für den derzeitigen Jahrgang 7. Das 
Methoden- und Medienkonzept der Schule 
versucht weiterhin der Digitalisierung und 
Medialisierung der Jugend dahingehend 
Rechnung zu tragen, dass zum einen im 
Unterricht Medien zielgerichtet eingesetzt 
werden, Präsentationsmöglichkeiten digital 
geboten werden und Unterricht mit 
individuellem Lernen vernetzt wird. Zum 
anderen bieten digitale Tafeln die 
Möglichkeit, Unterrichtsergebnisse digital zu 
sichern und Schülern über iserv nachhaltig 
bereitzustellen. Hierzu verfolgt die LuWi das 
Ziel, in jedem Jahrgang absteigend von 10 
mediengestützt zu unterrichten. Im Sinne der 
Praktikabilität und tatsächlichen Effektivität 
finden regelmäßige Schulungen zu Beginn 
jeden Schuljahres statt. Dem letztjähringen 
Antrag folgend sind nun bereits whiteboard-
Flügel am Board vormontiert und im Preis 
enthalten. 
 
 

Kostenermittlung 
durch die Schule  

8000€ 
(nach Angebot durch die 
Firma VS vom 28.10.2019 
Stück: 7700,91€) 

 

Anschaffung einer 
Digitalen Tafel 
 

3 216100 
Investitionen 

Im neu gestalteten und renovierten 
Textilraum (siehe Antrag vom 20.10.2017, 
Position 2) findet Unterricht im 
Wahlpflichtbereich als auch im Kernunterricht 
statt. Innerhalb des Unterrichts ist die Arbeit 
an Nähmaschinen durch das niedersächsische 
Kerncurriculum für das Fach Textiles Gestalten 
vorgesehen. Die hierzu benötigten 
Nähmaschinen werden durch den täglichen 
Gebrauch stark beansprucht, sodass der 
Austausch von 3 Maschinen unabdingbar ist. 
Hierzu beantragen wir die Neuanschaffung, da 
eine Reparatur nach Kostenvoranschlag 
unverhältnismäßig erscheint. Eine Revision 
der übrigen Maschinen könnte mittelfristig 
weitere Neuanschaffungen verhindern, 
weshalb wir diese zusätzlich für 13 weitere 
Maschinen beantragen. 
 
 

Kostenermittlung 
durch die Schule  

1800€ 
- (Nach Angebot durch die 

Firma Karl Tiemann vom 
25.09.2019 
Stückpreis 399,20 € und 
Gesamtpreis für eine 
Revision aller anderen 
Maschinen 600€) 

 
 
 
 
 
 

3 Nähmaschinen für 
den Fachbereich 
Textiles Gestalten 

4 111712 
Unterhaltung 

Der Biologie-Raum und der PC-Raum verfügt 
über jeweils eine Tür, welche aufgrund der 
altersbedingten Verschleißerscheinungen zum 
einen nicht mehr richtig schließen 
(insbesondere Im Biologieraum öffnet sich die 
Tür bei Windstößen) und den 
Brandschutzbestimmungen nicht mehr 
entsprechen. Auch fehlt den aktuellen Türen 

Kostenermittlung 
durch die Schule 

4000,00€ 
- (Nach Angebot durch die 

Firma Karl Borkowski vom 
15.10.2019 in Höhe von 
3855,60€) 

Austausch von zwei 
Türen  



durch falsche Drückergarnituren und fehlende 
Türschließer jeglicher Schutz im Amok-
Ernstfall. Daher regte der Schulvorstand am 
01.10.2019 an, im Schulausschuss zwei neue 
Türen zu beantragen, welche den 
Renovierungen der Vorjahre optisch 
entsprechen. 

 

 

4 111712 
Unterhaltung 
Ggf. Investition 

Der neu gestaltete Ganztagsbereich teilt sich 
in verschiedene Bereiche auf. Die LuWi 
beantragt für 2,5 Räume des Ganztags (den 
PC-Bereich, den Spiele-Bereich und den 
Multifunktionsbereich) Beschattungsanlagen, 
da diese Bereiche durch große Fensterfronten 
zur Südseite erheblicher Sonneneinstrahlung 
und damit verbundener Wärmeentwicklung 
ausgesetzt sind. Insbesondere der 
Beschädigung der im PC-Raum installierten 
Computer durch Wärme und 
Sonneneinstrahlung würde vorgebeugt 
werden.  
Zudem könnte das Unterrichten und der 
Aufenthalt unserer SchülerInnen in den 
beiden anderen Räumen durch 
Außenbeschattung nach dem Vorbild des am 
20.10.2017 beantragten Geweberollos an den 
darüber liegenden Klassenräumen erheblich 
klimatisch verbessert werden.  
Die beantragte Beschattungsanlage würde 
sich optisch in das äußere Erscheinungsbild 
der Fassade optimal einfügen, da es sich um 
das gleiche Modell handelt, wie es bereits 
2018 in den über dem Ganztag befindlichen 
Klassenräumen montiert wurde (siehe Antrag 
vom 20.10.2017, Position 3). 
 
 

Kostenermittlung 
durch Schule 
a) 7500€ 

(Geweberollo 2,5 Räume) 
(nach Angebot durch die 
Birkemeyer vom 
27.09.2017 
Stück: 7270,38€) 

 
Das Angebot der Firma 
Birkemeyer ist zeitlich 
begrenzt – es muss davon 
ausgegangen werden, dass 
ein weiteres Angebot evtl. 
höher ausfallen könnte. 

 

Beschattung des 
Ganztagsbereichs 

  Fach-Etat Zur Organisation des fachspezifischen Bedarfs 
und der diesbezüglichen fachinternen 
Anschaffung beantragt die LuWi den Fach-Etat 
(bezugnehmend auf die Vorjahre). 
Die Aufteilung auf die Fächer wird hausintern 
auf einer Etat-Konferenz im Dezember  
diskutiert und vom Schulvorstand am 
13.01.2019 genehmigt. 
 

Kostenermittlung 
durch Schule 
(Bezug zu Vorjahren) 

 15.000 € 

(antragsfrei) 

 

Bemerkungen:  
Alle Angebote sind Katalogen 2019 oder aktuellen Kostenvoranschlägen 
lokaler Unternehmen, Handwerksbetriebe bzw. Dienstleister entnommen 
und ggf. zeitlich begrenzt erhältlich oder lieferbar – es muss davon 
ausgegangen werden, dass ein Folge-Angebot evtl. höher ausfallen 
könnte.  

 
 
 

Gesamtsumme: 24.300 € 
+ Renovierungskosten 
+ Fach-Etat 

 
 

 

Im vergangenen Sommer wurde der Umbau des Ganztagsbereichs begonnen und zum ersten 

Schultag pünktlich abgeschlossen. Für die Gewährung der beantragten Gelder und die 

Unterstützung durch Bauamt und Schulträger in der Beantragung, der Planung sowie der 

Umbauphase bedanken wir uns im Namen aller, die nun in neuen Räumlichkeiten ihre aktive Pause 

verbringen. Da durch das Raumkonzept ein völlig neuer Raum entstanden ist, welcher über die 

ehemalige Nutzung als DAZ-Raum hinaus nun für Musik, Theater, Präsentationen aller Art sowie 

Unterrichtssituationen und Elternabende auch als „kleine Aula“ genutzt werden kann, sind die 



pädagogischen Möglichkeiten für die Schüler und das Kollegium aber auch externe Partner um ein 

Vielfaches gestiegen – auch hierfür danken wir herzlich und freuen uns auf die dem Schulausschuss 

vorgelagerte Einweihungsfeier. 

 

Generell wollen wir uns auch in diesem Jahr dafür bedanken, dass das Wohlwollen und die 

Unterstützung, welche der Schule zuteil werden, deutlich zu spüren ist und das Arbeiten jeden Tag 

erleichtert. Wir möchten an dieser Stelle auch deutlich betonen, dass die Ausstattung und bauliche 

Umgestaltung der Ludwig-Windthorst-Schule unseren Schülerinnen und Schülern sowie den 

Kolleginnen und Kollegen die Möglichkeiten für besonders hochwertigen Unterricht und einen 

möglichst vielfältigen und komfortablen Ganztags-Schulalltag bietet, der den Vergleich mit 

Konkurrenzschulen nicht scheuen muss.  

Um den Schulstandort langfristig zu sichern, sind diese stetigen Investitionen daher zwingend 

notwendig und wir bedanken uns für die langfristigen Investitionsvereinbarungen zwischen Ihnen 

und uns. 

 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

_______________________________   
Jörg Ringling      

Schulleiter        

 


